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800 Hallifdhed potviot. MWodenblatt,

fiens fiv einige Stunden peveint. um, den Jifch der
Greude, und ¢8 ift, al8 felc vop Dem froblidhen Lidht,
bas. an . Ddiefem-Abend. in den: Schidfiern und /in den
SHitten anfgeht, ein Strahl der Liebe quch-in die RNadyt
licblojer Seelen,

Shones Bild. ded Familienlebend, fvie e8
immet feit. follte, und doch im Gangen fo felten ift!
Freundlidhe Crinnerung an Familiencintradt,
wic fie unter guten Menfdren night feblen mifie!

@3 fepit ja alles, wo {ie verfdwunden ift., Die
ecften Bande, durd wekb&@ott ltenfchen an Menz
fuben gefniipft hat, die engften Bechaltnifi, die 3ars
teften efutlyle Der Spmpathie — alles 1ofit fich auf,
wo-fein Familienleben in-der Familie, o Felne Sinz
tradht wohne, unter Menfcben, Ddie. fih, am ngdﬁ!m
angehotens - Daf dec: Mann in dem Weibe fefner Sus
gend , das TWeib i dem @atten,  der. Bater in deg
Sutter, die Mutter in dem: Vater ihree a.x‘bmoenbu}
Rinder und Rindestinder, Dig- Kinder. in: den. Elteen,
den teeven Pflegecn. ihree unmunbrgen hitfiofen Siinda
Deit-(cben; Daf; was fich-fo: nabe angeht, fich feft 3 foms
menhalien, fich evtragen foll in feinen Sdwadyin, on
deuen ja Eeiner frep ifts — bas ift die alte Ordnung dev
Ratur, die nie ungefecaft peclaffen micd.

. n Seiten des Unglicks folleen fidh nun jene Baide
nodh fefter jufammengiehen. Jm Gtid mdgen fich
die Menfchen entbebrlicher fepn, obwohi dad Ehemeinz
febaftliche audy den Senufi jeder Freude echHvht, Aber
toenn die Noth fie detickt, wen jeder Eingelne im Alls
gemeinen Leidet , — da, offentatt. es. fich, -toie viel
Gintradyt exleichteca, unbd gememfamss Wifen fogar
mﬁtﬁsm famm oo s :
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Cin wnd funfiighes Siled, 8ot

Manche tntee und mogen fhon bidher diefe Ee
fahrung gemacht haben,  Woin fie weit” frdbher die
Ginfide in dad Beffere Hatte beftimmen “follen,  doju
hat ffe der Drang der Jeit gebradt. Sie'find Haus:
lidyer getoorden, fie haben fich ubersdugt, Vaff inam,
atich obre ein erftrentes Leben fu fihren, feben und
wobl gat gufticden feben Faun 3 daf fo manche fite utte
entbehrlich “gehaltene Bediiefniffe "hicht unentbehrlich
toaren, Daf dberhaupt der uell ved' wahren Beegniss
gens in unfeer eighien’ Drifft oder” nirgends ekt

Die it abet, fo bald man - einer Familie angez
Hoet, ‘fue Pa anf die Datier moglich,” wo Tintr adye
rofint. . Ofnefie Fann man m Bty alies andeven
feptt, "was ‘man ©lis ves Pebens mennts man’ Tann
im teberfluf fhroetgen , feine Gefehafte gelingen felen,
&uficee Ghre und Achtung geniefent, —- lafir Daneben
Winfeieden i Hanfe: Geévefchen lafe die Gatten den
Gasten’ migteauén, laft die Rinder’ den Glferni abges
néigt, di¢ Gltern mifmithig bk die” Kinder “fepn
fafit die @ éfchmwifter fich unter ‘cinander beneiden“odee
becinteadytigen, Taft atich nur ein” eingiges Familiens
glied durch ferbftfitchtige Leidenfchaften fich teettnen voR
dem Gangen — alle jene Borjlige werden nicht veirt
genoffen.  Dad "Hausd it nicht die” Wohnung bed
Griedens, und oo Fein Friede ift,” dacif audh
feine Wirhe g0 findem, ‘

g0ie folf fie aber gav da ju ectvattert fepn’, 108
die Nothroeridigheit der dufecen Umftdnde deft Kamilients
freis jufammiendedngt, oo man fidh nicht’ méfr, "mwie
cttoa oordent, ausmweichen Fann, weil mar ja Ravnt

-

geriug Gatte tm Hafe, oo Jufludisorte abfier” Dem-
Houfe? Das find bie fagen, in denen Famitiereiny

2 teadht




ﬁez . Hdlides patriot. "s&od}eﬂbfatt.

tcacbt eme beL fefteften Stitfgen ift, die aucb un tine
glucfe night. finfen, 13fr,
» Durdy fie vermindert fich bas {chmerzhafte Gez
géf)t ;ebeé vorhandenen  obet bro{)enbm Uebels.
ohl truge der eble Menfd) aern, Qﬂc‘m, n)e;m 73
még,lld) toare, €8 denen ju exipaun ‘bw ¢t am meiz
fs;u Tiebt.. Aber roo dieh efumal unu{églxd) f;, ba aik
d Audftend, gememfd)afmd) in einem get‘dﬁoﬁﬁ{n @fm‘e
teagen,” Dec eine ift facfer, Def anbre f&)n.ga cs,
gnec uintecftigt diefen, und fpu&)t ifyin ’f))hii
%ec eine ift _hoffnungsvoller, der anb’rc “per gcﬁ?
abet audh der BVerjagte feddpft 9)21::9, brn ¢t nebwy’
ﬁd; mahenimmt. €0 wird dad degenitodttige Uebel,
vetheilt unter viele, die fih dicoen und vertrauen,
ertrdglicher,  und Das Drohende evfcheint in emcm mils
Deven Lidhte.
+» Durd Familiencintradht gewmnt die Kraft und
die: Shatigheit, dem Ungliicf IWideeftand 3 leiften. &
Wenn afle, vie sufammengehdeen,. eind find, durd
feepmwillige Entbehrung,  durdy firenge Oefonontie,
durd) verdoppelten Fleif, durdh Schonung des Vo'
Hanbdnen dag tagliche Bedhrefnif su vermindern; wenn.
feinet durch ungufriedened Klagen und fe{bftfutbugeé’
Begehren. etwas Boraus Haben will bor dem andern,
da 1witd mit der Halfte fo viel gethan, alg mitdem Dops.
pelten in vovigen Jeiten. — Mo alle eind find, lichee
das hddbfte lnrecht su dulden, als Uncecht gu thun,
da gefchicht Fein unbedadhtfanier Schritt, da wird une
enbdliches Uebel” getoif micht gehiuft durch unbermcw,
ltcbe (“:"chanbe
€0 HiDie Familivneintracht erhilt tns mitten im llm.
gtﬁ”@?l[m Biefiy mandyee %csuben, die dem' Herpen am-
;AR meis
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@i und funfrisfies. Stie.. ge3

meifien gooht thun, weil fie aus dem Dediifnif ves
Heviend entfpringen, ©  Su fefhen, daf die, die und
am nadften davan . liegen, nodh fibrig find, toenm
elfc8 anbte vetloren fcheint; daf fie gefund, thitig
und gettoft fostarbeiten in ifjrem Beeuf 3 daf ihnew
unfre fiebe toghithut, wie und die ihrige — fcpon das
perm_a:’xbe_it mande Stunde ded Kummerd in eine freus
dige. . Eftern vidten fich gemeinfehoftlich auf an dem
stublief irer Rindes — der glicfichen Sorglofen, dec
Quiriebenca, die fich am Fleineren Ehriftbaum woch ebey
fo_eogbien, alg vordem gm grdfiecen; Die vielleicht
felbft finden, Daf; das .igige Yeben beffer ift als Dak
votige, il ifive Gltern mehe 3u Haufe find , und filh
Sfter mit ihuen befdaftigen Fonnen. . Dev Vater teds
ftet e Muster, dle Mutter den Bater, baf ihren
Rindern vietleicht cine Jufurtft bevorfreht, die befec ift
al6 bie trawsige Gegenwart; oder vereinigt fich mif
i au doppelter. §feif in, Der Cuzichung, Domit fie
ftavt ecden am Gcift, um jedem Schickfal muthig
entgegen felhen u, Fonmen, und renn ed dieVotfchung.
{iber fic befchiofien hat, durch Feiden qebifdet ju Wers
ven,  So wird ihr Sefprad ue criftlichen Betradhs
tung cines Fefted', das fie.an ein grofes Bepfpiel erifiz
wert, g weicher Bolformmendeit Den menfeblia
chen Sieift wobl ertragenes und techt bensies.
iden fibren Fann, &
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_ ®er Mann von Hameln,

g‘uf duee. Duechreife duech Hameln, on dad
upd, higher Die Jeitungen nug su oft evinnest Habew
3 fudpte
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fucdhte ich dem befanntenMahrchen pon dDénp N anne
von Hanteln auf deay Grund gu fommen.s  Feb
Ward auf eine Fleine Schrife ; die alferevfte Fabel vom
Mg . der - Hametfihen: Kinder® vevmiefen, Diefe
giebt fofgende Austunfe davitber,

s Sage esihlts ,, Gin B anberer’ Magus),
Hitbere fagen, ein Pleifer, noch Andere ein Rats
fenfanger, Habe vor Alters 130 Kinder'aus Has
meln an dot Roppenberg gefitfict, ™ Die Erde am
Berac Habe fich anfgethan, bie Kinber toaven mit" the
vem Infdfree Hincingegdngen, und auf diefe SMeife
verfoven oopben,  Ein Paar gurtbgedlicoone Kindee,
Déren eined ftumm, dadé andere blind géwefen, Hatten
theife mit Seichen, theild mit Worten ju crfennen ges
aeben, was den Gibrigen begeguet fey.  Mady Langer
Reit habe man ecfahren, dafi vorbefagte Kinder, nachz
bem. fie. gine eite unterivdifche anderung juriifges
fegt, in Stebenbiitgen hinter Ungarn wiedey and
$icht gefonmen oacen, u. f. 1, o

Dich exfidet fich nun dur folaende Hiftovifhe
Lhatfachen,

7o Yol 1259 tourbe: die Stabdt ‘Hameln mit
pet Bifchof un Minden, Witetfind, in Streit vers
toicfelt’ * Gin Haufen bewaffneter Stadtfinder,
(daraus wurden nachher eigentliche Kinder gemadht)
405 dem bifchdflichen Heer entgegen, obhne Jreifel uns
ter einem Anfihree, mit' Elingegdem Splel,
(®acan§ entfiand nacbmal i dec Fabel der Pfeifer,
ber Ratibe-er und Nattenfdnger).  Beide Theife ftichen
goey Meiten von Hiey- dieffeies %cinqp bey Sedes

)

munder gufammen, '
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“oEin und funfiiaftes Stid, 8cs

Die-Heerftrafe von Hamen nach Sedemiinder
geht aud dem' Oftecthore, und theilt fich noch jroiz
fchen-Dem Gavten.  Der eine Weg jur linfen lauft

gwifdhen dem Galgenberge und Koppenberge hin:

auf; der andere jur Rechten durchicheidet den Rop-
penberg. Deide ftofien Heenadh auf dem Stadt:

felde in” dev - grofien’ Hecrftrafe wieder jufammen,

Digjenigen, die von hier nach Springe teifen , verlies
ven fich-finter der Anhdhe des Koppenberges, . Diefen
MWeg Hatten die bemagfneren Hamelfchen Stadtfine
Der genommen... 3 fam in befagtem Fabre am Tage
Pantaleons ober den 28, Suliug jumIeeffen, Die
SHamelfdhen pecloren, und einige hact perroundete lies
fen in die. Stadt quvick, und berichteten den Ausgang
de8 Scharmirgels,  (Dief die Blinden und Stummen
in ber Fabel.)

= #as it auf dem Ploge blieh, tourde gefan:
gen nach Minden geflthrt.  Su Minden fafen bie ges
fangenen Stabtfind e Fahr und Sag.  (Dief der
Berluft der Kinder, und’ ihre Wanderfchaft unter der
Gudé)  Man fing im Stifte Bonifacii an, lange Seels

qmeffen fie die Srichlagenen ju lefen, und Ficbitte fue

die. Grledigung der Gefangenen ju thun.,  Ulbers
der Greofe, Herjog su Braunfdhmeig, {dlug fich
g Mittel, und befeepete die Gefangenen durd) einen
Bergleih mit: dem Pifchof, im Jahr 1260, = Bey
ibrec Suricfunft gingen fie den nacdhfren Weg
nach Hameln fber Minder uitd Sedemiinder, und
famen alfo gany natiickich. in die Gegend der fogenannz
ten Sevenberges (Dargus in der Fabel Stea
benbiivgen) e

4 4 Dad




806 Hallifdhes paseiot, Wodenblatt,

/ Dag am neuep Thove befindliche Dentmal bc{t&.
jiget Diefes,  Yuf dem Steine stoen Jabryahlen :
MCCECCYIXXXI, ud 273, Die letere peigt
an, daf dagEher 272 Jahre nach der Ausfifrung
Dee Sinder erbauet fep. Dieerftere Jahl Hat man lange
nicht eeflapen fonnen,  Sie freht abev eigentlidy fos

MCCCCLVIXXXL, 3
Dataus Hatte niag Vil gemadyt. €8 bebeutet aber
diefe Vi, und; alfo: ' s T

MCCCCC und XXXI,
Davon muf nun 272 abgegogen werden s

1587

: pfaei ud Hum 50 HERY
fo fomn#*r259° feraus, ajg die eigentlidhe
Johesahl des Sedembnverfdhen Seeffens.

1L :

Rlcineg Gedideg
aus. dem Griehifdhen,

g b

Der Weife.
mocbeg Bedenfr der weife Mann,
Ob ihm ein Unfall drobe;
Doch menn er nids mehr wehren fann,
Was thut alsdann der oeife Mann?
@r fudbt mit Muth wnd mit Seduld
Do Ungldd ju estragen,

Ctefre.
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Pt und fuifiigfies St 807

2ed e
Sey- demp Freund und dem Feind in allen
Dingen. gefallig:
Das bringt Gunt div 3u weae; madt leichiey daé
: Rechnen bey allem,
Metd’ ungefemgen 6tola, er Hat fchon ofter ben
Menfdhen
Srauriges uctf)cxl gebracht, a8 fie Ddavin felbcu
verfchuldet,

.

@ Eer Rath gty

Yuf feftem Cande mufit du die Fahrt auf Hohe
‘ Gee betrachtem,
96 Qrafze B genuq  fie au befrehen Babeft ;
Doch haft du einmal dich dem Meere anverteaut,
Go mufit du willig gehn, wolin das Sdidfal treibt,

—

-

Chronif der Stadt Halle,
des @aalr und Mausfeldifihen Kreifess

1.

@d)u!fad)en,\->:_‘w.’":

SDer Sffentliche Unterrtdht in den_ berfcbaebeneu amw
gen der Seichnungsfunft, i‘vn'b by der Biefigen
Sunft und Bauhandwerfsfdule mit dem

: 5 3R




808 Hallifched patriot. Wodyenblate,

3ten Fanmar -1807, an. den Dbeftimmten Ragen,
. Gonnabend und Sotintag, “feinen gehdrigen Fortgang
Baden ;7" und “oitd folded ‘Hrermit ‘von Seifen dec
Diveftion dem Publifum befannt gemacht.

Halle, den 22. Dec, 1806.

€, § Drange.

[ et

S
23

Siebobene, Oetrauere, Geftorbene in Halle 2.
November. Detémber, 1306.

(NG @zbohrne

MOrimparodﬂc .uen 14.Dec. eine ’meww —
Qm 19 et tinehet, © . 5, 0DtgeB.
;rid)sparod);e §Dm 10. Dec, eine unehel, T, ==
_ Den 15, dem Handarbeiter Labros ein &, Johaon
@a:rfmb

%}ougpavodm' Dot 14.- December dem: Soldat
LTaumann eine T, Kiledorife Sophies=— Den 17,
<dem Ackeunteefiane-Kichier gine T, Soufe Deveha -
Dt 20, dem Kitfier YoagenFneche: eih @i -BVenjamin
@ottfoh, — Dom Srudentenaufrodreer Rispfer ein
i o -sgeinrid) ®ot{leb, — Den 21. bem @tarkefas
Brx?aht 2.ebn )un, pin ., Frans Safob.

Qp" findhe: Den 28 ”Ronemﬁ v dem-Sdmeiderreis
fler Aienice eme , Dorothee Elifabeth. — - Den
IR, .Dec ber, %f ieoer ﬂcnmavtu eine T, oz
Thatee Catofink, T aiaoam uo R

gmngé Kivde - "\m 5 Sbec, bem ‘Dewquwc
Agborve ¢l ©1 %‘aﬂﬂremm Louis.

snpois S

Neusz




Gin und funfyigfies Sl 80y

Neumarft: Den 14 December  dem: Einwohner
Niiler eine I, 1,ucbcrxfe Rofime ! = Deny 20,
bet Soldat. syanitfd cin O., Heintich David,

b) ®etrauete.

Marvienparodiecs Denrg. December der Soldat
Lolye mit 3. S, DrefiRln aus Naumburg,

c) Geforbene.

Marvienparodies Den v5. Dec. dor Premior:
Ligutenang: Yeeger, alt 66 .1 Yudzehimg e
Den 17, des Tifdhlermeifterd Faneke T, - Charlotre
Sricdevite, alt 9 J, 6 M. 3 W. 2.T.  Nervenfies
ber.  — Den 19, ein unchel, &., fodtgeh, —
Den 20. ded Accife: Packhof » Giterverwalters XDeids
lich €hefrau, alf 60 F. 10 M. Anuszehrung,

Uleidgparodyie:  Den 16, December des Soldat
Ritfhmann S, , Johann Carl, alt 7 5 39N, 6 <.
Auszehrung. ¥

Worigparodie: Den 13. Dec, bes unteromaurs
Schnide Witrwe, * alt 67 J, TM. 2 W Ger
BB = Dert’ 19. des Handarbeiiers ‘Supeg
Nofine Wilhelmine, alt' 3 F. '3 96. ’Jusgel)ﬂmg =
Den20. dev: Kaufonn, Schatee, alt'38 .s~ n‘m
Sungenentplindung, 2

Neumarte:  Den T4, Deoember “der Trdhriacyees
meifter dbebaros, “alt 56 §. 7 W, Gefdwuif. —
@en 15, 8 Cinwohnerd Sichiner ©., Chriffoph
Carf, alt3 J. 6 T Gefdhronift. — Dett 18 bée
“DBiirger Hanecam, alt 72 5. 7 M Selbfudht,

Srantenhausd s Den 20, December €, Wendes
i, alt 66 3. @dlaghuf, -

EETTRTESTURSE ' g

Befannt:




gio  Belanntmadungen

. o ame ? -

Befanntmadungen,

Die i?rygen Seitumftdnde und Verhditniffe verans
faffen, daf die Srade jum BVeften der fammtlichen Sins
wolner Gefder su erbargen , und ju dem Ende Kapita
fiert” auf die thr Stadt zugehdrigen Grundfhicte aufius
nehymen gondehiac wied  Dicjenigen, weldhe der Stadt
geaen  Hupothet der Stadtgither Gelder voruleifien
FRilfens figd, pevden etfucht, fichrdalich ven g == 11 11he
auf dems Hathhaule ju melten, dafelbft ihre Bedinguns
gen ju madyens, und haben, ivenn dad Anfehn ju Stande
tommt,  fogleich..der, Griradition  dey. dariber angufertis
genden Obligation ju qmé"ugm

?@aﬂe den 5. Diectnber 1 50b,
Dex. Wiaaifivas blefilbft, nebft Innangen
und. Gemeinbeitsmeiffeen, i

" @Bon den neulidh) im 47 SriE des FWodyenblatis
ansexciaten  Suenf an Oetonomen und Hausvater,
2o Mittel und Reyepte, Preis 9 Gr,, und 10__
gMittel und Regepte, Preid 6 Gt , find twicder
eirte Dinlangliche  Anzobl Eyemiplare anqefommm und
in ber Buchbapdluna tes aiftnbaufes in Commiffion
ju-Daben. ~ Dief jur Nadvridit auf die f)éuﬁgm
chbfragm weidye davnadh geichelyen find,

. eBie gemétwltd) toerden audy diefed QBeI()nad)tsfeﬁ
bﬂmb&d)er Spicljaden filr Kinder, und Nenjafhes
w;nfd;e wectauft ey - §v. Chr. Dreifig in Holle, ~

o der groﬁen Steinftrage. .

Sn bem martmfd)m Haufe, MNr. £69. auf
hefr%runoémarte, find gute trockne %mnﬂhbknﬂeim,
baé .@mtber“t fiir 14 G, su baben.

" %n dein in der grofen WirichsficaBe Ne. 67. gdca\
getien SHaufe ift-Bie obere Ctage nebft Stallung und MWas,
qw memifen n&dme ofmn U mm:etbm,

‘.‘-}; Shiess &t NS N8R A1 L i 7

G




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1806
	12
	27
	27.12.1806 (No. 51)
	I. Ueber das Glück häuslicher Eintracht im Unglück. Eine Weihnachtsbetrachtung.
	[Seite 820]
	Seite 800
	Seite 801
	Seite 802

	II. Der Mann von Hameln.
	Seite 803
	Seite 804
	Seite 805

	III. Kleine Gedichte aus dem Griechischen.
	Gedicht 806

	Chronik der Stadt Halle, des Saal- und Mansfeldischen Kreises.
	1. Schulsachen.
	Gedicht 807

	2. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. November. December. 1806.
	Seite 808
	Seite 809


	Bekanntmachungen.
	Seite 810







